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AUSGABE 31 - Oktober 2023

Wir denken an morgen

EDITORIAL DES OBMANNS

Ausgangslage: 
In der letzten Ausgabe von „Len-
genfeld Aktuell“ haben wir bereits 
die Zukunftsthemen Ortsbild, blitz-
schnelles Internet, Straßennetz und 
Tourismus vorgestellt.

Weitere Themen:
In dieser Ausgabe geht es um Bau-
land für Lengenfeld, Nutzung der 
Gemeindeimmobilien und -ein-
richtungen, Lengenfeld als Wirt-
schaftsstandort und um das Thema 

Umwelt und Klimaschutz, welches 
mittlerweile immer mehr an globa-
ler Bedeutung gewinnt.

Damit sind acht Entwicklungsfelder 
definiert, für die es ein Gesamtkon-
zept braucht, um Lengenfeld für 
die Zukunft fit zu machen – und 
diese Themen machen wir zu un-
seren. Mit unseren Themen meinen 
wir aber nicht uns als Fraktion im 
Gemeinderat, sondern unsere ge-
meinsamen Anliegen aller Bürge-

rinnen und Bürger der Gemeinde 
Lengenfeld.

Ihre Meinung zählt:
Deshalb werden wir uns in der 
nächsten Ausgabe erlauben, Sie 
um Ihre Meinung zu bitten.
Gerade wenn es um wichtige Anlie-
gen für die kommenden Jahre geht, 
ist die Meinung der Bürgerinnen 
und Bürger von entscheidender 
Bedeutung – es geht um unser Len-
genfeld und unsere Zukunft! 

Zukunftskonzept für unsere Gemeinde
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Wir in unserer Gemeinde - Die Initiativen der VP Lengenfeld

Zur Ausgangslage: Im Ortsgebiet von 
Lengenfeld gibt es leerstehende Ob-
jekte, die nach Renovierungsarbeiten 
wieder ihrem ursprünglichen Zweck 
als Wohnraum zugeführt werden könn-
ten. Einige Baugründe bzw. Baulücken 
warten auch darauf, endlich bebaut zu 
werden. Siedlungserweiterungsgebie-
te, die sich als Bauland eignen, sind im 
örtlichen Raumordnungsprogramm 
zum Großteil an der südlichen Periphe-
rie unserer Marktgemeinde definiert 
aber noch nicht umgewidmet.
Wir als Volkspartei treten dafür ein, 
dass in diesem Zusammenhang fol-
gende Fragen geklärt werden:
Gibt es Wohnraum- oder Bauplatzbe-

darf bei der „einheimischen“ Bevölke-
rung und wie erfolgt eine bevorzug-
te und gesetzeskonforme Vergabe 
von gemeindeeigenem Bauland bzw. 
Wohnraum für unsere Nachkommen?
Wollen wir als Gemeinde den Bevölke-
rungsrückgang aufhalten?
Wie können wir leerstehende Wohn-
objekte im Ortsgebiet wiederbeleben 
und bestehende Baulücken schließen? 
Welche Maßnahmen sind im beste-
henden Betriebsgebiet notwendig?
Wie bereits im Leitartikel (Seite 1) be-
schrieben, werden wir uns an Sie als 
die Bewohnerinnen und Bewohner 
von Lengenfeld wenden, wenn es um 
die Beantwortung dieser Fragen geht!

Bauland für Lengenfeld
Mitsprache der Bürger bei Entwicklung

Nutzung der Gemeindeimmobilien 
Zukunft für leerstehende Gemeindegebäude
Zur Ausgangslage: Einige gemeindeei-
gene Gebäude stehen leer. Zum einen 
wegen gravierender Baumängel, zum 
anderen wegen fehlender Ideen oder 
Visionen, wie sie neu genützt werden 
können. Auch die Nutzung von Gebäu-
dedächern für Photovoltaikanlagen 
etwa auf dem Dach der Schule oder 
dem des Gemeindeamts wurde bisher 
nicht bedacht. Leerstehende Gebäude 
kosten viel Geld und bringen keinen 
Nutzen. Energiepreise sind aus ver-
schiedenen Ursachen drastisch erhöht 

worden und sind von der Gemeinde, 
ohne dass dafür Einnahmen zu Verfü-
gung stehen, zu bezahlen. Wir als ÖVP 
Lengenfeld treten dafür ein, ein inno-
vatives Gesamtkonzept für die Neu- 
bzw. Wiederverwendung gemeindeei-
gener Leerstände sowie energetischer 
Ressourcennutzung zu erarbeiten und 
entsprechende Aktivitäten zu setzen.
In anderen Gemeinden, Unternehmen 
und Wirtschaftsbetrieben gibt es zahl-
reiche Modelle, wie diese Herausforde-
rungen gelöst werden können.

Lengenfeld als Wirtschaftsstandort
Vielfältige  Unternehmen im Betriebsgebiet
Zur Ausgangslage: Lengenfeld wird 
kaum als Wirtschaftsstandort wahr-
genommen, weder in den Augen der 
Bevölkerung noch bei der derzeitigen 
Gemeindeführung. Tatsächlich sind 
Betriebe sowohl im Gewerbepark als 
auch verteilt auf die gesamte Ortschaft 
in vielfältiger Weise angesiedelt und 
leisten über die Grenzen der Marktge-
meinde hinweg Hervorragendes hin-
sichtlich Produktion, Dienstleistung, 
(Kunst)Handwerk und Versorgung der 
Menschen in der Region.
Wir als Volkspartei stehen für eine bür-
gernahe und unternehmensfreund- 

liche Gemeindeverwaltung, eine Ver-
besserung der Infrastruktur, eine Stei-
gerung der Standortattraktivität für 
Betriebe und damit einhergehend eine 
Vermehrung der Anzahl qualifizierter 
Arbeitsplätze.
Ein Team rund um Dr. Gregor Fischer 
bemüht sich gegenwärtig eine Platt-
form zu schaffen, die als Sprachrohr 
Anliegen der Unternehmer bündelt 
und unterstützt, und gemeinsam mit 
den dazu notwendigen Akteuren einer 
Umsetzung zuführt.
Diese Herausforderungen gilt es bald 
zu lösen, um fit für die Zukunft zu sein!

Gewerbepark an der B37 im Nordwesten 
der Marktgemeinde Lengenfeld

Ehemaliges „Friseur-Haus“, dahinter der 
Bauhof

Örtliches Raumordnungsprogramm 
Marktgemeinde Lengenfeld
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Nutzung der Gemeindeimmobilien 

Umwelt- und Klimaschutz für lebenswerte Zukunft
Ein Klima- und Energieprogramm für Lengenfeld
Zur Ausgangslage: In unserer Markt-
gemeinde wird der Umwelt – und 
Klimaschutz derzeit kaum von den 
Verantwortlichen der Gemeinde wahr-
genommen. 
Außer einigen wenigen Hilfestellun-
gen wie z.B. Merkblätter zur Abfall- 
trennung oder fallweise Informatio-
nen zur Förderung von emissionsfreier 
Energiegewinnung (PV-Anlagen) oder 
Tipps zum Energiesparen gibt es keine 
zielgerichteten Maßnahmen, Umwelt- 
und Klimaschutz in Lengenfeld zu ver-
bessern.
Allein im NÖ Klima – und Energiepro-
gramm sind in 6 Bereichen, nämlich 
Bauen und Wohnen, Mobilität und 
Raum, Wirtschaft und Nachhaltigkeit, 

Energie und Versorgung, Land und 
Wasser sowie Mensch und dessen 
Schutz 353 Maßnahmen aufgelistet. 
Alle diese Maßnahmen haben eine Kli-
maschutz-Wirkung zum Ziel, fördern 
den Einsatz erneuerbarer Energieträ-
ger und die Energieeffizienz und tra-
gen letztendlich zur verbesserten An-
passung an den Klimawandel bei.

Wir als Volkspartei in Lengenfeld tre-
ten dafür ein, jene Maßnahmen aus 
diesem Landeskonzept herauszuarbei-
ten, die für Lengenfeld geeignet sind, 
um so dem Klimawandel wirksam zu 
begegnen und die Umwelt, insbeson-
dere die Natur, aus der wir alle unsere 
Lebensgrundlagen schöpfen, nachhal-
tig zu schützen.

Geschätzte Lengenfelderinnen und Lengenfelder
Die sogenannte 
Sommer- und damit 
die Sitzungspause 
ist zu Ende und hof-
fentlich hatten sie 
einen wunderschö-
nen erholsamen 
Sommer im Kreis 
der Familie.

Sie haben schon gemerkt, dass es uns 
ein besonderes Anliegen ist über ein 
Gesamtkonzept nachzudenken, um 
für die Zukunft Grundlagen für ein 
lebenswertes Lengenfeld zu schaffen. 
In dieser Ausgabe von Lengenfeld Ak-
tuell stellen wir weitere Themenfelder 
vor, die in dieses Konzept einfließen 
sollen. Anfang nächsten Jahres wer-
den wir sie dazu, im Sinne des Mottos 
„Heimat – Zukunft – Miteinander“, um 
ihre Meinung ersuchen.

In den von Mandataren der VP Len-
genfeld geführten Ausschüssen wur-
de auch in den Sommermonaten für 
Lengenfeld fleißig gearbeitet. Offene 
Projekte wurden fertiggestellt oder 
auf Schiene gebracht. Maßnahmen 
zur Schadensminimierung nach hefti-
gen Unwettern, wie jenes Mitte Sep-
tember, sind zukünftig ebenfalls Teil 
unserer Ausschussarbeit (mehr darü-
ber im Blattinneren).
GR Lukas Weixelbaum hat mit Wir-
kung vom 01.10.2023 sein Mandat als 
Gemeinderat aus familiären Gründen 
zurückgelegt. Mit dem Dank für sein 
bisheriges Engagement wünschen 
wir ihm und seiner Familie alles Gute 
für die Zukunft.
An seiner Stelle wurde Herr Harald 
Gwiss als Gemeinderat angelobt, der 
auch die Arbeit in den Ausschüssen 

Finanzen sowie Jugend und Soziales 
übernehmen wird. Die Einarbeitung 
wird er sicher rasch abwickeln kön-
nen, da er bereits eine Periode (2015 
– 2020) als Mandatar tätig war.
Weiters freut es mich, dass Frau Ge-
meinderätin Simone Halmschlager im 
Sommer ihren Lehrgang als Kommu-
nalmanagerin erfolgreich abschlie-
ßen konnte sowie die Agenden des 
Jugendgemeinderats übernimmt.
Ich erlaube mir noch uns allen eine 
angenehme und farbenprächtige 
Herbstzeit zu wünschen
Ihr

Christian Eilenberger
Gemeindeparteiobmann

Lebenswerte Umwelt- auch für unsere 
Kinder und Kindeskinder

Editorial
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Straßenbeleuch-
tung:
Die Erneuerung ei-
nes Teilabschnittes 
der Straßenbeleuch-
tung (Umrüstung 
auf LED) und der 

dazugehörigen Schaltstellen wurden 
während der letzten Sitzung des Ge-
meinderates bereits von einem Man-
datar heftig kritisiert: Straßenlaternen 
hätten eine 30-jährige Lebensdauer 
und einige dieser Leuchten– so die 
Kritik – wurden bereits vor Überschrei-
tung dieser Lebensdauer entfernt. 
Dazu möchte ich klarstellen, dass der 
Tausch der herkömmlichen Leuchten 
durch LED-Leuchten im vergangenen 
Jahr gemeinsam mit der Firma AES 
Energietechnik geplant wurde und 
planmäßig so weitergeführt wird, dass 
mit 2026 die gesamte Straßenbeleuch-

tung auf LED-Leuchten umgerüstet 
sein wird. Wo immer es technisch mög-
lich ist, wird auf einem „alten“ Mast ein 
LED-Leuchtkörper montiert.
Turnsaalfenster, Brückenwaage und 
Kanalkataster:
Zusätzlich zu unseren Vorhaben wie 
Austausch der Fenster im Turnsaal, 
der im Herbst durchgeführt wird und 
die unter tatkräftiger Mithilfe der 
Wirtschaftshof-Mitarbeiter erledigte 
Renovierung der Brückenwaage freut 
es mich, dass nun auch die vom Land 
NÖ zugesicherten Fördermittel für die 
Reinigung und Zustandserfassung des 
Kanalnetzes gesichert sind.
Neue Heizung im Feuerwehrhaus:
Nach intensiver Vorarbeit wurde eine 
weitere höchst notwendige Maßnah-
me beschlossen: Anfang Juli 2023 
wurde ich beauftragt einen Heizungs-

tausch im FF-Haus vorzubereiten. Seit 
Jahresbeginn wusste man, dass das 
bestehende Heizsystem (Gasheizung) 
ersetzt werden muss, weil es das Ende 
seiner Lebensdauer erreicht hat und 
keine weitere Betriebsbewilligung 
mehr ausgestellt würde. Ein kombi-
niertes Heizsystem für Pellets und 
Hackschnitzel wird zukünftig für Wär-
me im Feuerwehrhaus sorgen. Damit 
ist nicht nur eine kostengünstige Lö-
sung erarbeitet worden, sondern auch 
der Ausstieg aus fossilem Brennstoff 
und die Wertschöpfung von Hackgut 
aus der Region sichergestellt.
In der letzten Sitzung des Gemeinde- 
rats wurde die Auftragsvergabe mit 
einem Gesamtvolumen von rund 
€ 54.000,- für Installateur- Elektriker- 
und Schmiedearbeiten beschlossen.
 Ich bin zuversichtlich, dass die Heizung 
noch heuer in Betrieb gehen wird.

Umfangreiche Arbeit im Sommer
GGR Christian Eilenberger aus dem Ausschuss Gemeindebetriebe

Güterwege, Holznutzung und Bacharbeiten 
GGR Wolfgang Ettenauer aus dem Landwirtschaftsauschuss
Güterwege saniert:
Güterwege sind Teil 
der ländlichen Infra-
struktur und wichtig 
zur Bewirtschaftung 
und Erschließung 

von Kulturlandschaften. Grund genug 
für mich als zuständigen geschäftsfüh-
renden Gemeinderat diese wichtigen 
Lebensadern in Schuss zu halten. Seit 
Anfang Juni wurden auf diese Wei-
se die Güterwege Gunderthal, Pfen-
ningstein und Ametsberg saniert. Zu-

sätzlich wurden im Gunderthal zwei 
Wasserauffangbecken eingebaut, die 
bei Starkregen das Wegschwemmen 
der Straßenschicht verhindern sollen.
Der Güterweg Ametsberg ist zum Teil 
Privatbesitz und zum Teil im Besitz der 
MG Lengenfeld. Diese Wegsanierung 
wurde dankenswerterweise durch den 
Jagdausschuss finanziert. Für die bei-
den anderen Güterwege wurden För-
dermittel des Landes abberufen.
Bachbettsanierung:
Die Sanierung des Bachbetts wird 

konsequent fortgesetzt: Durch die 
Abteilung Wasserbau des Landes NÖ 
wurden Ausbesserungsarbeiten der 
Pflasterung in den regulierten Berei-
chen des Baches vorgenommen. In ge-
wohnter Weise wurden auch die Mäh-
arbeiten durchgeführt
Holzbewirtschaftung:
Die Nutzung des Holzes der Gemein-
dewälder ist nach wie vor ein gut an-
genommenes Angebot. Heuer konn-
ten bereits ca. 70 Raummeter verkauft 
werden.

Wir in unserer Gemeinde

GGR Wolfgang Ettenauer während der Sanierung eines Güterwe-
ges

GGR Christian Eilenberger und Reinhard Steinmassl bei der 
Brückenwaage
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Wir in unserer Gemeinde

GGR Andreas Schuster aus dem Aus-
schuss Umwelt, Sport und Tourismus

  Abfalltrennung im 
öffentlichen Raum:
Ein gepflegtes Erscheinungsbild unse-
rer Ortschaft ist Anliegen der meisten 
Bürger von Lengenfeld. Ich habe es 
mir zum Ziel gesetzt den öffentlichen 
Raum, für den die Gemeinde zustän-
dig ist, mit kleinen, aber konsequen-
ten Maßnahmen schrittweise aufzu-
werten. Dazu gehören unter anderem 
die Pflege der Aufstellungsplätze von 
Glassammelstellen und die Errichtung 
von Behältern zur Abfalltrennung. Wo 
es notwendig ist, gehen damit auch 
bauliche Veränderungen (Beispiel 
Glascontainer Blauensteiner Straße) 
einher.
Straßenreinigung:
Um die Gemeindestraßen zu säubern 
ist der Einsatz von Straßenkehrma-

schinen eine Möglichkeit, von der ich 
nach Vorhandensein finanzieller Mit-
tel dann, wenn es notwendig ist, auch 
Gebrauch machen werde. Wie schon 
mehrmals erwähnt, ist dafür eine auf-
geschlossene Haltung des Bürger-
meisters notwendig.
Spielplatz beim Feuerwehrhaus:
Wie angekündigt wurde der defekte 
Schöpfbrunnen durch eine Handrad-
pumpe ersetzt. Die Kinder können so 
wieder nach Herzenslust „Wasserspie-
le“ veranstalten. Es besteht die Ab-
sicht, die vorhandenen Obstbäume 
durch andere Laubbäume zu ersetzen. 
Mit dem anfallenden Fallobst werden 
auch Wespen angelockt und können 
so eine Gefahr für unsere Kinder wer-
den. Bis dahin steht das Fallobst zur 
freien Entnahme zu Verfügung.

Gepflegtes Ortsbild und 
Erlebnisspielplatz als 
Sommerprogramm

GGR Andreas Schuster bei der Handradpumpe am Spielplatz (oben) und der Präsen- 
tation des neu gestalteten Glassammelplatz Blauensteiner Straße und einer Müllinsel

Fraktionsausflug 
2023
Obmann Christian 
Eilenberger lud zum 
Erlebnisausflug ein
Ende Mai machten sich zahlreiche 
Fraktionsmitglieder mit ihren Fa-
milien zum gemeinsamen Wan-
dern auf den Weg. Durch Rieden 
mit ihren klingenden Namen wie 
Dechant, Käferberg, Steinhaus oder 
Schenkenbichl ging es den Langen-
loiser Weinweg entlang. Zahlreiche 
Stationen boten den Wanderern Er-
staunliches und Wissenswertes zum 
Thema „Arbeitsplatz Weingarten“. 
Nicht nur Wissenswertes, sondern 
auch zum Weinthema passende 
Riesenobjekte wie ein monströser 
Regenwurm und ein als Aussichts-
plattform gestaltetes Riesen-Sekt-
rüttelpult lockerten die Wanderung 
auf.
Bei der Weingartenhütte der Familie 
Kroneder wurde die Wanderrunde  
vom Hausherren, Herrn Erich Krone-
der, herzlich empfangen. Während 
einer Weinverkostung und Auf-
strichbroten lud das herrliche Wet-
ter zum Verweilen ein. Die nachmit-
tags gewonnenen Eindrücke und 
das Wandern machten hungrig und 
durstig. Daher kehrten die Frak-
tionsmitglieder anschließend bei 
der heimischen Winzerfamilie Völkl 
ein um Hunger und Durst zu stillen. 
Dort entstand auch die Vorfreude 
auf eine Fortsetzung derartiger ge-
meinsamer Aktivitäten.
Miteinander kann auch auf diese 
Weise gelebt werden!

Fraktionsmitglieder am Langenloiser 
Weinweg

Dringlichkeitsanträge:
Die VP Lengenfeld brachte in den 
letzten beiden GR-Sitzungen Dring- 
lichkeitsanträge zu den Themen 
Wiederbeitritt zum Verein Leader 
Kamptal und Erstellung eines Regen-
wasserplans für Lengenfeld ein. Leider 
wurden beide Anträge mit Stimmen-
mehrheit der SPÖ und der Bürger- 
liste zur Behandlung im Gemeinde- 
rat abgelehnt.
Wir bleiben bei diesen wichtigen 
Themen am Ball!
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Wir in unserer Gemeinde - Die Initiative der VP Lengenfeld

Bürgerbeteiligung bringt erste Erfolge
Gehsteig Riedenweg nun doch asphaltiert

Vergangenes Jahr wurde eine Initiative 
gestartet, die darauf abzielte, gemein-
sam mit den Anrainern den öffent-
lichen Raum im Rahmen eines Stra-
ßenzuges zu gestalten. Dafür wurde 
der Riedenweg und die Weidengasse 
ausgewählt, weil für deren Gestaltung 
einige Möglichkeiten offen standen.
Unter fachkundiger Begleitung einer 
kompetenten Expertin wurden durch 
die Anrainer Ausgestaltungsmöglich-

keiten besprochen und erarbeitet, die 
anschließend als Gesamtkonzept dem 
Bürgermeister von Lengenfeld überge-
ben wurden. Als erster Realisierungs-
schritt wurden diese Ergebnisse der 
Bürgerbeteiligung für den Riedenweg 
in die Tat umgesetzt. Während einer 
Gemeinderatssitzung wurde durch die 
VP Lengenfeld vehement gefordert, 
dass im Zuge der Straßenarbeiten 
auch der Gehsteig mit asphaltiert wird. 
Dies wurde vorerst durch den Bürger-
meister unter Hinweis auf die finanziel-

le Lage der Gemeinde abgelehnt.
Letztlich wurde der Gehsteig nun 
doch asphaltiert. Für uns ein Zeichen, 
dass die Vernunft als Sieger hervor-
geht und gemeinsame Anliegen der 
Bürger ihren Niederschlag finden. 
Es bleibt die Hoffnung, dass auch die 
Wünsche der Anrainer der Weidengas-
se in naher Zukunft realisiert werden 
und diese Vorgangsweise als Modell 
für weitere Gestaltungsmaßnahmen 
dient!

Asphaltierungsarbeit Riedenweg

300 Wanderer beim Familienwandertag
Herrliches Wetter und dichtes Programm verlockten zum Wandern
Wenn die Ortsgruppe des NÖAAB und 
die WIR.FRAUEN einladen, lassen sich 
viele die Gelegenheit nicht entgehen 
und machen mit. So auch beim Fa-
milienwandertag am 10. September 
2023, der bei herrlichem Sommerwet-
ter rund um den Golfplatz führte. Zwei 
Labestationen sorgten für Nachschub 

von Flüssigkeit und Nahrung. Eine 
Rätselrallye zum Thema Wein lockerte 
die etwa 7km lange Wegstrecke auf. 
Im Ziel am Hermann Halm Sportplatz 
des USC Wellenspiel nahmen viele Be-
sucher die Gelegenheit zu einem Mit-
tagessen und die gute Stimmung für 
ausgiebige Plaudereien nach der Wan-

derung wahr.
Eine Tombola, bei der es schöne Preise 
zu gewinnen gab, rundete die gelun-
gene Veranstaltung ab.
Ein herzliches Dankeschön an alle 
Besucher und die Organisatoren der 
Volkspartei Lengenfeld!

Gehsteig Riedenweg wird asphaltiert

Stärkung und Erholung bei der ersten Labestation in den Wein-
bergen

Zahlreiche Wanderer genossen das schöne Wetter und wander-
ten rund um den Golfplatz
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Aus unseren Teilorganisationen

Auch heuer haben sich die Lengenfel-
der ÖVP Frauen am 29. August 2023 
wieder eine besondere Aktivität für 
die Lengenfelder Taferlklassler einfal-
len lassen. Für den bevorstehenden 
Schulbeginn bereiteten sie für die Kids 
Stationen vor, die einiges an Geschick, 
Ausdauer und Konzentration abver-
langten, wobei der Spaßfaktor nicht zu 
kurz kam. Gemeinsam mit der Klassen-
lehrerin Magdalena Denk wurde ge-
bastelt, gemalt und gesportelt, wobei 
die einzelnen Stationen einen wertvol-

len Bezug zu zukünftigen Herausfor-
derungen im Schulalltag darstellten.
„Das vielfältige Programm fordert die 
Taferlklassler heraus. Damit wird der Ein-
stieg der Schülerinnen und Schüler in die 
1. Klasse gut gelingen“ war die Klassen-
lehrerin begeistert. Gemeinsam mit 
der Bezirksobfrau der Wir.Niederöster-
reicherinnen Bettina Schimany wurde 
festgestellt: „Eine gelungene Veranstal-
tung zur Förderung des Kennenlernens 
und des Teambuildings schon vor dem 
ersten Schultag!“

Die Kinder waren jedenfalls mit Be-
geisterung bei der Sache. Mit Stolz 
nahmen die Kleinen ihre Bastel- 
arbeiten wie eine Trinkflasche auf der 
ein gemeinsames Foto mit ihrer Leh-
rerin angebracht war, ein selbst herge-
stelltes Turnsackerl und noch weitere 
Dinge, die sie an den ersten Schultag 
in der „Froschkönigsklasse“ erinnern 
sollen, mit nach Hause.
Ein aufrichtiges Danke an die Obfrau 
Sonja Ettenauer und ihre zahlreichen 
Helferinnen!

Hurra, wir gehen in die Schule

Fest im Hof 2023

Am 17. und 18. Juni 2023 war die VP 
Lengenfeld wiederum Gastgeber beim 
diesjährigen Fest im Hof. Bei strah-
lendem Sonnenschein bot die Kulisse 
des Klosterhofs Gelegenheit zu ange-
regten Gesprächen und geselligem 
Beisammensein. Selbstgemachte Feu-
erflecken und frisch gezapftes Bier 

brachten die schwungvollen Klänge 
der Trachtenkapelle Lengenfeld in den 
Abendstunden am Samstag so richtig 
zur Geltung. Der Sonntag mit seinem 
kleinen, aber feinem Speisenangebot 
brachte wiederum ein „volles Haus“. 
Die Gäste wurden durch die Mandata-
re und Funktionäre der VP Lengenfeld 

bestens betreut. Die gute Stimmung, 
die bei allen Besuchern spürbar war, ist 
uns Ansporn für eine Fortsetzung im 
nächsten Jahr. Herzlichen Dank allen 
Gästen für ihren zahlreichen Besuch, 
allen Sponsoren für ihre Unterstützung 
und schlussendlich allen Mitarbeitern 
für ihren Einsatz!

Vergnügliche Stimmung im historischen Ambiente

Impressionen vom Fest im Hof 2023

links: Alle Taferlklassler, rechts: Klassenleh-
rerin Magdalena Denk beim Basteln mit 
zukünftigen Schülern

VP Frauen sorgten für gelungenen Start in die 1. Klasse
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 Großartige Erlebnisse unserer Senioren
  Fünf Tage rund um den Gardasee

Mitte Juni fand die diesjährige Reise 
des Seniorenbundes statt. Ziel war der 
Gardasee.
Bernhard Straub brachte ca. 40 Mitglie-
der des SB in einem Bus der Fa. Brun-
ner in das Quartier in einem Stadthotel 
in Garda. Am nächsten Tag wurden mit 
dem Schiff einige am See gelegene 
Orte wie Limone und Riva del Garda 
angefahren. Die Erwartung des Hö-
hepunkts der Reise wurde am dritten 

Tag mit der Fahrt nach Verona und der 
Besichtigung des berühmten noch gut 
erhaltenem römischen Amphitheaters, 
der heutigen „Arena di Verona“, mehr 
als erfüllt (siehe Bild unten). 
Dieser Ort erlangte unter anderem 
Weltberühmtheit wegen seiner präch-
tigen Opernaufführungen. Am 4. Tag 
begeisterte die Senioren ein Spazier-
gang durch das romantische Städtchen 
Sirmione und der Besuch der Wall-

fahrtskirche Madonna della Corona, 
die eindrucksvoll direkt unter einer 
teils überhängenden Felswand in ca. 
770 m Höhe errichtet wurde.
Die Heimreise am letzten Tag wurde 
mit voller Begeisterung über dieses 
wunderschöne Fleckchen Erde rund 
um den Gardasee angetreten.
Ein großes Dankeschön an Karl Teicht-
meister, der diese großartige Reise or-
ganisiert hat.
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Aus unseren Teilorganisationen

Veranstaltungstermine
der VP-LENGENFELD:

JVP:
Halloweenparty
Dienstag 31. Oktober  ab 21:00 Uhr 
Steinbruch Lengenfeld

Wir.Frauen:
Laternenwanderung und 
Glühwein 
Samstag 11. November  16:30 Uhr 
(Glühwein ab 17:30 Uhr) 
Hermann Halm Sportplatz

Bauernbund:
Weintaufe
Sonntag 12. November 
Pfarrkirche Lengenfeld

JVP:
Nikolausaktion
Christkindaktion
Termine werden bekanntgegeben

HOMEPAGE
www.lengenfeld.vpnoe.at

FACEBOOK
www.facebook.com/lengenfeld.oevp

Informationen über unsere 
Aktivitäten finden Sie auch auf:


